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ttmann bringt nach 30jährigen Tatıgkeit als Missionar Waldland VO  -
Nord amerun dıe lınguistischen Erfordernisse miıt sıch 10 solche Auf-
gabe für das ıhm bekannte Gebiet mıiıt Aussıcht auf KErfolg heranzuwagen Dıie
vorliegende Arbeıiıt enthalt 10 Fülle VOon sprachlichen Erklärungen, dıe ZU
eıl überraschende un Sanz NEUC Ausblicke geben auf relıgı1onswissenschaftliche,
aber ı Zusammenhang damıt auch auf ethnologische und sozı1ologische Zusam-
menhänge.
Die Benutzung des Werkes ist schr einfach dadurch, dafß der V unachst
alphabetischer Ordnung dıe Kameruner Wöorter mıiıt ausführlichen Erklärungen
un: Parallelen brıngt, dann C111 ebentalls alphabetisches deutsches Register, das
auf alle entsprechenden Eingeborenenwöorter hinweıiıst
Möge dıeses wertvolle Werk Schule machen und viele Mıssıonare, dıe gemäß
ihrer Vorbildung und langen Tätıgkeit bestimmten Platze dazu —_

stande sınd aneıfern, ıhre reichen sprachlichen Kenntnisse auft diese Weise
den Dienst der Kulturwissenschaften und namentlich der Erforschung der el1-
BIONCH un des Religiösen stellen, Was rückwirkend I98808 der missionarischen
Arbeıt zugute kommen kann

MohrNıjmegen

I1l Das Gespräch mıt der Philosophie. eraus-Kerygma und Mythos.
gegeben VO:  -} W Bartsch. (Theologische Forschung. Wissenschaftliche Be1-
trage ZUTr kirchlich-evangelischen Lehre, 5;) Ev. Verlag, Hamburg-Volksdorf
1954 101 DM- 6.—

Diskussion, der sıch Jaspers, Reidemeıster, Bultmann, Burı und
Bartsch beteiligen Es geht wesentlich die Auseinandersetzung

zwıschen Jaspers un Bultmann
Jaspers bestreitet die Grundvoraussetzungen Bultmanns Konkret lehnt mıiıt
Schäarfe den Satz ab daß der Mensch durch die Sunde durch und durch verderbt
SC1 und L1UT Böses tun könne Ferner, daß dem Mythos gultiger Wahrheits-
gehalt zukomme Der Mythos ıst für Jaspers S legıtıme Form des Sehens und
Erkennens besonderer Wahrheiten, deren Verlöschung die Vernunift verarmt
Kınıg geht miıt Bultmann der Feststellung, daß sıich bei uNnseTCN etzten
Erkenntnissen nıcht mehr Gegenständliches handelt Und hier taucht 10
Fülle Probleme auf Be1i beiden wırd den Glauben 7 be1
Jaspers den philosophischen, bei Bultmann den christlichen Krsterer
zentrıert Menschen, letzterer ott

rof Steffes

RADAKRISHNAN, Relıgion und Gesellschaft. Holle Verlag, Darmstadt. R
anzleinen 25,

In eıt da Indien stärker den Anspruch erhebt als geıistıge un
politische Weltmacht IN führende Rolle zwischen Ost und West spielen und
der Welt 1ne unıversale Religion schenken, WIT:! INan mıiıt esonderem Inter-
CS5SC das Buch des bekannten nd 1in Indıen hoch angesehenen Philosophen ZUT
Hand nehmen, tieferen Aufschluß ber Hıntergründe und Ziele dieser Be-
strebungen erhalten, deren Ernsthaftigkeit Kuropa noch N
gewuürdigt wırd Das vorliegende Werk 15£ C111 Gegenstück un: 106 Ergänzung
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dem uche „Die Gemeinschaft des eistes“ VO gleichen Vertasser (vgl. die
Besprechung 1n ZM 38, 1954, 169 f.) Es nthalt hne außere Datıerung
fünt Vorträge, dıe während des etzten Krıeges gehalten worden sınd, und eın
Nachwort ZU indıschen Unabhängigkeitstag 1947 Bezeichnend ist schon der
Untertitel „Persönliche Freiheit und soziale Bindung”, 1n dem persönliche Frei-
heit als Synonym für Religion gebraucht wird getreu der allgemeın verkün-
deten indischen „JToleranz“, der die abgeschlossene historısche Gottesoffenbarung
des Christentums eın unüuberwindlıches Ärgernis ist. Das Buch behandelt VOo

dialektischen Materialismus bis ZU Ehesakrament alle fuüur das Zusammen-
leben der Menschen bedeutsamen Probleme un:! Instıtutionen und hinterläßt
Nn seiner edlen Menschlichkeit einen angenehmen Eindruck. In dieser
Menschlichkeit lıegt seıne TO und se1ine Beschränkung. Der christliche Leser,
der sıch dessen bewußt ıst, wird der Person und den Bestrebungen des Autors
manche Sympathiıe entgegenbringen und vielerlei Anregung und Belehrung
empfangen. Auch für Radhakrishnan ıst Relıgion „eine Kralfit für den sozialen
Fortschritt“ (S 84) Nur ıst seine Auffassung VoO Relıgion anders als dıe unsere.
Eın umfangreiches Sachverzeichnis hätte nıcht geschadet. Die zahlreichen (meıst
Sanskrit-) Zatate sıiınd nıcht frei VO  w} Drucktfehlern und ermangeln leider oft
genauer Stellenangabe. Dennoch hat das Buch auch für den Indologen un:
Religionswissenschaftler teıls durch das zusammengeiragene Quellenmaterial,
teils als Selbstzeugnis e1nes modernen Hindu ber sSe1nN Vaterland einen BC-
wıissen Wert
Schliersee/Obb. Dr. Wın rie&% Petrz

SPRANGER, E15UARD . Der unbekannte (Gott. Ehrenfried Klotz Verlag Stuttgaft
(1954) 2,80

Das Buch 111 dem Menschen das Ohr öffnen für die Urlaute Gottes, welche 1n
jeder Seele klingen und dıe Voraussetzungen für alles, besonders ftür das Leben
bieten. In langsamem dialektischem Auifstieg füuhrt der V alle Möglichkeiten
durchdenkend, aufwärts der höchsten Form, 1n welcher der unbekannte Gott
sıch manıfestiert, ZU der alles eid wendenden Liebe Gottes, deren Licht
sehen das Auge geschärft wird.

Prof. Steffes

VERSCHIEDENES

BURGARDSMAIER, ÄLFRED: Religiö&e Erziehung 2ın psychologischer Sıcht. Auf-
lage, Düsseldorf 1955, Patmos- Verlag. 359 Ln 17,50

Das Buch ist nıcht, w1e seıne Auflagenanzeige undeutlıch anzugeben scheint, die
Auflage eıines 1m wesentlichen unveranderten Buches Ziwar sınd dıe Teile

un 111 bereits früher erschienen 1937 bzw. 1939); ber rst jetzt gelang
dem Verfasser, beide CNn miıt dem eıl einem (sanzen fügen.
Dabeı hat sıch der Mühe unterzogen, die beiden alteren Teıle überarbei-
ten und auf den neuesten Stand bringen. Damit ist das nunmehr vorliegende

Werk gleichzeitig auch eın B.s Buch ist außerst Neißig gearbeitet,
ıne Fülle VO Zitaten AUS der gesamten 1N- und ausläandıschen relıgı1ösen und
profanen einschlägıgen Literatur beweist seıne ausgebreitete Belesenheit. Die
TEI Teile des Buches umfassen 1€ ewigen Wahrheiten 1mM Erzıehungswerk


